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                            Neue Kinder 
 
1. Darum geht es  
Seit rund 20 Jahren werden zunehmend häufiger Menschen geboren, die Kinder und Jugendliche sind 
wie es sie schon immer gab, und die gleichzeitig – im Unterschied zu früheren Generationen – 
irgendwie auffallend anders sind. Sie fallen auf, angenehm und unangenehm. Und werden für Eltern, 
Erzieher, Lehrpersonen nicht selten zu einem Problem. Gängige Erziehungsmethoden greifen bei 
ihnen kaum mehr. Ebenso werden natürlich Eltern und Lehrpersonen für diese Kinder zu einem 
Problem! 
Diesem Thema wird hier nachgegangen. 
 
 

2. Einleitung 
Voraussetzungen: Es sind keine notwendig. Von Vorteil ist die Kenntnis der menschlichen Aura 
(Lernjob 1A, Aura und Chakren) 
Zeitaufwand: 5 bis 10 Stunden (mit Recherchen länger) 
Kinder und Jugendliche, die auffallend anders sind, werden oft rasch in Kategorien eingeteilt. 
Vielleicht hast du schon gehört von Indigokindern, Kristallkindern, Regenbogenkindern. Vielleicht 
auch von Ritalin-Kindern (Sie sind oft sehr zappelig und werden mit dem Medikament Ritalin 
beruhigt), von POS-Kindern, von autistischen Kindern, von Kindern mit ADHS-Syndrom. Es passiert 
also leicht, dass ein Neues Kind als jemand ganz Besonderer bestaunt und fast verehrt wird, oder dass 
seine Eigenschaften als etwas Krankhaftes angesehen werden. Doch mit beidem wird man solchen 
Kindern und Jugendlichen nicht gerecht.  
Mit diesem Lernjob hast du die Möglichkeit, solche Kinder – vielleicht zählst du dich ebenfalls 
irgendwie dazu – besser zu verstehen, was dir und ihnen vieles erleichtert. 
 
 
 
 
 
3. Informationen zum Thema 
Ob sie nun Sternkinder, Lichtkinder, Kristallkinder oder nochmals anders genannt werden, die meisten 
Informationen über Neue Kinder sind unter dem Stichwort "Indigo" zu finden. Und für einen 
allgemeinen Überblick zur ganzen Thematik soll uns das hier genügen. 
 
3.1 Indigo-Kinder 
Die Bezeichnung 'Indigo-Kinder' stammt von Nancy Anne Tappe (www.creative4you.ch), die in der 
Lage ist, die menschliche Aura und deren Farbnuancen wahrzunehmen. Sie nahm seit Anfang der 
1980er Jahre wahr, dass vermehrt Kinder zur Welt kamen, die eine dunkelblaue (indigofarbene) Aura 
aufwiesen. 
Carolina Hehencamp hat 1999 unter www.indigokinder.de Fragebögen für Kinder und Eltern 
publiziert im Internet, verbunden mit der Aufmunterung, sie zu beantworten. Zweck war es, 
Informationen über das Indigo-Phänomen zusammen zu tragen. Im Verlaufe von 5 Jahren sind auf 
diesem Wege rund 7500 Antworten von Menschen aus aller Welt eingegangen. In ihrem Buch 'Indigos 
öffnen ihre Seele. Berichte aus der Neuen Zeit', Schirner Verlag, 2005 hat sie eine repräsentative 
Auswahl von rund 100 dieser Berichte veröffentlicht. Eine äusserst beeindruckende Dokumentation! 
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Es gibt viele übereinstimmende Merkmale von Neuen Kindern. Betrachtet man jedoch die einzelnen 
Lebensgeschichten, so ergibt sich ein sehr weites Spektrum. Da sind hoch-spirituelle, weise, wissende 
Wesen in kleinen Körpern neben verzweifelten, frustrierten, emotionsgeladenen jungen Menschen, 
gefangen im Sumpf von Drogen und tödlichem Hass auf alles. Beiden ist gemeinsam, dass sie sich 
nicht einordnen lassen, dass sie keine fremde Autorität anerkennen, dass sie sich überholten gesell-
schaftlichen Normen und Idealen nicht unterordnen. Die Neuen Kinder selber machen deutlich, dass 
sie akzeptiert sein wollen als das was sie sind und leben und wofür sie einstehen, ohne kategorisiert zu 
werden.  
 
Besondere Merkmale / Eigenschaften 

- eine im Vergleich zu Vorgenerationen oft sehr schnelle Entwicklung 
- gutes Gespür dafür, wenn man sie belügt 
- reagieren aus starkem inneren Gerechtigkeitssinn heraus 
- sind schwer dazu zu bringen, Dinge zu tun, die ihnen überflüssig oder unsinnig erscheinen 
- Frustration über festgefahrene, ritualorientierte Systeme ohne Kreativität 
- insofern oft Schwierigkeiten mit absoluten Autoritäten, die ihnen keine Wahlmöglichkeiten 

bieten 
- sie wissen „wer sie sind“, „wozu sie da sind“; daher starkes Selbstwertgefühl, das auch 

ausgedrückt wird 
- schon früh scheint eine gewisse Lebensweisheit aus diesen Kindern zu sprechen, später 

starkes philosophisches und spirituelles Interesse 
- übersinnliche Fähigkeiten, Kontakte mit „unsichtbaren Wesenheiten“ 
- selbstverständlicher Umgang mit Technik und Computern 
- hoher Intelligenzquotient (IQ z.B. 130; 100 ist Durchschnitt) bei zum Teil mangelnder 

Leistungserfüllung in der Schule 
- schnelle Auffassungsgabe 

 
 
Mögliche Symptome (körperlich, mental, emotional) 
Da diese Kinder in der Regel sehr sensibel sind, reagiert ihr Körper oft sehr sensibel auf Umwelt-
einflüsse und Nahrungsmittel. Auch scheinen sie zum Teil im physischen Körper nicht vollkommen 
verankert zu sein, weshalb Probleme mit der Beweglichkeit auftreten. Ferner ist ihre rechte Hirnhälfte 
meist stärker ausgebildet als die linke, was im Zusammenhang mit Rechen- und Leseschwäche stehen 
könnte. Schliesslich fällt es ihnen schwer, die Konzentration bei etwas zu halten, wofür ihr Interesse 
bereits wieder nachgelassen hat, weil sie längst wieder bei etwas anderem sind. 

- ADS, ADSH (Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom ohne / mit Hyperaktivität)  
- Schwierigkeiten, sich zu konzentrieren bzw. die Konzentration zu halten 
- Legasthenie, Diskalkulie 
- Motorische Schwierigkeiten 
- Nahrungsintoleranz (Allergien, Vegetarismus) 
- Asthma, Hautleiden (Neurodermitis) 

 
 
Kinder mit einer neuen DNS? 
Vor rund 15 Jahren wurde ein HIV-infiziertes Kind geboren. Bei einem Test nach einem Jahr war das 
Kind immer noch HIV positiv. Im Alter von 5 Jahren wurde nochmals getestet, und es fanden sich 
keine Hinweise mehr auf eine HIV-Infektion! 
Die Universität von Los Angeles untersuchte den Fall, um herauszufinden, warum die Krankheit 
verschwunden war. Einer der Tests befasste sich mit der DNS des Kindes. Das Ergebnis schockierte 
alle, denn das Kind hatte eine veränderte DNS(verändertes Erbgut). 
Die Wissenschafter starteten nun eine Reihe von Versuchen. Sie setzten Zellen des Kindes (in 
Petrischalen im Laborversuch) immer höheren Dosen von HIV-Viren aus, experimentierten auch mit 
anderen Krankheitserregern, die Zellen des Kindes blieben gegen alle Krankheitserreger immun. 
Man fand dann weitere Kinder mit dieser neuen DNS, aber auch Erwachsene. Es wird geschätzt, dass 
es weltweit ca. 60 Millionen Menschen mit dieser neuen DNS gibt. Wissenschafter vermuten, dass 
eine neue Menschenrasse im Entstehen ist." 
Quelle: www.energieimpulse.net (Mediale Kinder) 
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Unterschiedliche Typen von Indigokindern 

Humanistischer / Element Erde 
- Weist hohes Mass an Geselligkeit auf 
- Kontakt zu anderen ist wichtig.  
- Loyalität, Ehrlichkeit und Freundschaft sind wichtig  
- Hat guten Zugang zu Menschen, Tieren und Pflanzen 
- Bodenständig, erdverbunden 
- Leicht ablenkbar, vergisst auch häufig Regeln 
- Grosse Stimmungsschwankungen 
 
Künstlerischer / Element Wind 
- Sehr kreativ und flexibel und dynamisch 
- Loslassen, ändern und verändern  
- Oft in der Rolle des Clowns oder Magiers 
- Selten ganz integriert 
- Weniger wertorientiert 
 
Ideenorientierter / Element Wasser 
- Mehr auf  Projekte als auf  Menschen ausgerichtet 
- Distanziertheit zu Menschen 
- Hat Probleme mit Kontrolle 
- Geborener Tüftler und Autodidakt 
- Weltbild ist auf seiner Rationalität aufgebaut 
- Liebt Ordnung und Ruhe 
 
Interdimensionaler / Element Feuer 
- Übernimmt Spitzenposition in Gruppen 
- Fällt durch seine klugen Sprüche auf 
- Hat guten Draht zu „altem Wissen“ 
- Autonomie, Freiheit und Gleichstellung mit Autoritäten sind ihm 
  wichtig 
- Findet rasch Nischen, um seine Autorität und Macht auszubauen 
- Zeigt Schwachstellen in Systemen auf 
- Mentale Beweglichkeit 
 
 
Warum sind sie da? Wozu sind sie gekommen? – Vieles spricht für folgendes: 

Indigos konfrontieren uns mit alten Glaubenssystemen und Werten, mit denen wir gross geworden 
sind. Sie lüften den Schleier unserer gesellschaftlichen und privaten Scheinethik. Sie kommen, um 
Grenzen zu sprengen. Sie kommen, um uns zu helfen, mit unseren eigenen Begrenzungen 
aufzuräumen und sie zu transformieren. Sie kommen, um uns Wege aufzuzeigen, die auch in der 
Zukunft funktionieren: im zwischenmenschlichen Bereich, in Beziehungen, in Bereichen der Arbeit, 
Wirtschaft, Politik und vielen anderen. Sie kommen, um unser „inneres Kind“ wieder zu aktivieren. 
Sie führen uns zu einem nächsten Schritt in der menschlichen Evolution. 
In der täglichen Auseinandersetzung mit den Indigo-Kindern und den damit entstehenden 

Problematiken tun wir gut daran, unsere oft fixierten Standpunkte und Glaubenssätze loszulassen, 

den Kindern die Wahl zu lassen und gemeinsam mit Ihnen neue, für beide Seiten akzeptable 

Lösungsmöglichkeiten zu finden. 
 
 
3.2 Kristallkinder 
Als wichtiger Hinweis sei ergänzt, dass den Indigokindern bereits wieder andere Kinder folgen, die 
sich in ihrer Wesensqualität von diesen unterscheiden. Erwähnenswert sind besonders Kinder mit 
einer kristallfarbenen Aura, die seit 1995 vermehrt da sind. Während Indigos eher kämpferisch 
veranlagt sind, wirken die Kristallkinder sanft und gelassen, fast autistisch. Äusserlich fallen sie oft 
auf durch ihre grossen Augen mit einem durchdringenden Blick. Es sind sehr spirituelle Kinder, 
äusserst sensitiv und geborene Heiler. 
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4. Jobs to do  
Schaffe dir Übersicht über die verschiedenen Möglichkeiten der Bearbeitung und nutze dann die 
Checkliste am Ende dieses Lernjobs, um Einzelheiten und Dringlichkeit zu wählen. 
 
4.1 Lies Indigo-Berichte aus dem Buch Hehenkamp, Carolina: Indigos öffnen ihre Seele. Berichte 
 aus der Neuen Zeit. Schirner Verlag, 2005 
4.2 Vertiefe dich in die erstaunlichen Dokumentationstexte aus dem Büchlein Cabobianco, 
 Flavio M.: Ich komm’ aus der Sonne. ch. falk-verlag, 1994 
4.3  Vielleicht hast du die Möglichkeit, den Dokumentarfilm "The Indigo Evolution" anzusehen. 
 Nähere Angaben könnten unter www.indigoheart.de gemacht sein. 
4.4  Zum Phänomen Neue Kinder könntest du auch selber forschend tätig sein: Eine Ansatzmöglich-
 keit sind die Fragebogen von Carolina Hehencamp, die unter www.indigokinder.de zu finden 
 sind. Auf diesem Wege könntest du Informationen sammeln bei Eltern von kleinen Kindern, bei 
 Lehrpersonen über die Schüler, oder direkt bei deinen Kameraden. 
4.5  Bestimmt kennst du die Geschichten von Harry Potter. Entdeckst du Parallelen zwischen Harry 
 und Indigokinder-Merkmalen? 
4.6 Schreibe deine eigene Lebensgeschichte unter besonderer Berücksichtigung von typischen 
 Verhaltensweisen, Gedanken, Gefühlen etc.  
 
 
 
5. Kontrollmöglichkeiten 
(Vergleiche deine Antworten mit den oben stehenden Informationen oder mit andern Quellen) 
5.1 Nenne typische Merkmale von Indigo-Kindern. 
5.2 Welche körperlichen Schwierigkeiten sind bei Neuen Kindern gehäuft anzutreffen? Formuliere, 
 was jeweils genau gemeint ist damit. 
5.3 Gibt es Erklärungsmöglichkeiten für das Vorhandenensein solcher Kinder bzw. ihrer 
 körperlichen Probleme? 
5.4 Charakterisiere die 4 Typen von Indigos, die oft unterschieden werden. 
5.5 Erkläre einem Menschen, der noch nichts von dieser Thematik weiss, um was es bei Neuen 
 Kindern geht (falls ihn das interessiert) 
 
 
 
6. Verwandte Lernjobs, Links, weiterführende Angaben 
6.1 Mögliche weitere Literatur: 

• Carroll, Lee & Tober, Jan: Die Indigo-Kinder. Koha, 1999 

• Hehenkamp, Carolina: Das INDIGO-Phänomen. Kinder einer neuen Zeit. Das Geschenk der 
Indigo-Kinder. Schirner Verlag, 2001 

• Virtue, Doreen: Die Kristallkinder. Koha, 2005 
 
6.2  Ritalin: Recherchiere mit Hilfe von Google die Vor- und Nachteile dieses oft verschriebenen 
 Medikamentes. 
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7. Grobziele / Checkliste 

 

Kompetenzraster Meisterschaft 

Feld 1A/2 (Basiswissen, Beginner) 
Thema Ich weiss um die Thematik von Neuen Kindern 

Autor/Quelle H. Schmid 
 
Legende:     
Kolonne 1 Selbsteinschätzung � kann ich unter normalen Umständen 
     �� kann ich gut und leicht 
 
Kolonne 2 Fremdeinschätzung �  bzw. ��  wie in Kolonne 1 
 
Kolonne 3 meine Auswahl/Ziele � kann ich noch nicht und ist mir im Moment nicht wichtig 

� ist ein Ziel für mich 
     �� hat Priorität für mich 
 

Ziel 1 2 3 
1. Ich kenne verschiedene Namen für Neue Kinder und auch den entsprechenden Zusammenhang    
2. Ich kenne die Problematik Neuer Kinder    
3. Ich kenne typische Eigenschaften/Merkmale von Neuen Kindern    
4. Neue Kinder werden pathologisiert oder idealisiert – Ich weiss was das bedeutet und ich kann 

konkrete Beispiele nennen 
   

5. Ich weiss, was gemeint ist mit ADHS-Kindern, mit Ritalin-Kindern    
6. Ich kenne körperliche Symptome, mit denen Neue Kinder oft zu tun haben, und ich verstehe 

den Zusammenhang 
   

7. Ich weiss, worin sich die vier wichtigsten Typen von Indigokindern unterscheiden    
8. Ich habe.... Indigo-Geschichten gelesen im Buch  Hehenkamp, Carolina: Indigos öffnen ihre 

Seele 
   

9. Ich habe mich mit dem Inhalt von  Cabobianco, Flavio M.: Ich komm’ aus der Sonne ausein-
ander gesetzt 

   

10. Ich habe mir den Film "The Indigo Evolution" angesehen    
11. Ich habe mittels Fragebogen das Indigo-Phänomen erforscht, und zwar bei....(Gruppe angeben) 

Die benutzten Fragen sind festgehalten; das Ergebnis zusammengefasst. 
   

12. Ich habe mir Parallelen zwischen Harry Potter und Neuen Kindern notiert    
13. Ich habe meine eigene Lebensgeschichte unter Indigo-Gesichtspunkten aufgeschrieben     
14. Ich verstehe die tiefere  Bedeutung, weshalb diese Kinder da sind.    
15. Ich weiss das Wesentliche über Kristallkinder    
16.     
17.     
18.     
19.     
20.     
21.     
22.     
    
Und zudem:    
Und zudem:    
Und zudem:    
Und zudem:    
 
 
Datum: ........................................................................  
 
 
Visum Lernende(r):  ........................................................................  
(Selbsteinschätzung) 
 
Visum Lernbegleiter(in): ........................................................................  
(Fremdeinschätzung) 


